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Monatsinformation 

Juni 2026 

Guten Tag, 

der Bundesfinanzhof entschied, dass Aufwendungen für Dienstreisen mit dem Privatwagen in der Regel 
unangemessen und deshalb in voller Höhe nicht als Werbungskosten zu berücksichtigen sind, wenn der 
Steuerpflichtige über einen Firmenwagen verfügt und ihm bei dessen Nutzung keine Fahrtkosten entstan- 
den wären. 

Hat ein Unternehmer eine Lieferung als steuerfrei behandelt, obwohl die Voraussetzungen für die Steuer- 
freiheit der innergemeinschaftlichen Lieferung nicht vorliegen, ist nach einer Entscheidung des Bundes- 
finanzhofs die Lieferung trotzdem als steuerfrei anzusehen, wenn die Inanspruchnahme der Steuerbefrei- 
ung auf unrichtigen Angaben des Abnehmers beruht und der Unternehmer die Unrichtigkeit dieser 
Angaben auch bei Beachtung der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns nicht erkennen konnte. 

Nachforderungszinsen auf die Umsatzsteuer sind nach einer weiteren Entscheidung des Bundesfinanzhofs 
zulässig und verstoßen weder gegen Unionsrecht noch gegen den Verhältnismäßigkeitsgrundsatz. 

Der Bundesfinanzhof hat außerdem zur gewerbesteuerlichen Hinzurechnung von Hotelzimmermieten bei 
einem Veranstalter für Konferenzen, Events und Reisen Stellung genommen. Besonders betroffen sind 
Eventunternehmen und Firmen, die regelmäßig Unterkünfte für Mitarbeiter anmieten. Demnach ist nicht 
jeder Aufwand für die Anmietung von Hotelzimmern dem Gewinn aus Gewerbebetrieb hinzuzurechnen. 

Haben Sie Fragen zu den Artikeln dieser Ausgabe der Monatsinformation oder zu anderen Themen? 
Bitte sprechen Sie uns an. 

Mit freundlichen Grüßen 
Steuerbüro Schubert 
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Für Einkommensteuerpflichtige

Werbungskostenabzug bei Dienstreisen  
mit Privatwagen statt Firmenwagen?

Die Beteiligten streiten über die steuerliche Anerkennung der durch die Nutzung 

eines privaten Pkw entstandenen Aufwendungen als Werbungskosten. Der nicht-

selbstständig beschäftigte Kläger bekam von seinem Arbeitgeber einen Firmen-

wagen gestellt, der auch privat genutzt werden durfte, sofern keine dienstlichen 

Belange entgegenstanden. Soweit der Firmenwagen für Dienstreisen eingesetzt 

wurde, erstattete der Arbeitgeber die entstandenen Tankkosten. Bei genehmigter 

Nutzung eines Privatfahrzeugs für Dienstreisen erstattete der Arbeitgeber eine Kilo-

OGVGTRCWUEJCNG�XQP�����|'WTQ��&KGUG�)GPGJOKIWPI�GTVGKNVG�FGT�#TDGKVIGDGT�PWT�

in Ausnahmefällen. Im Streitjahr 2021 unternahm der Kläger drei Dienstreisen mit 

UGKPGO�2TKXCVHCJT\GWI��+P�UGKPGT�'KPMQOOGPUVGWGTGTMNÀTWPI�OCEJVG�GT�FCHØT�(CJTV-

MQUVGP�KP�*ÒJG�XQP������|'WTQ�CNU�9GTDWPIUMQUVGP�IGNVGPF�
������MO�³�����|'WTQ�

MO���&GT�CPIGUGV\VG�-KNQOGVGTUCV\�XQP�����|'WTQ�DCUKGTVG�CWH�FGP�DGTGKVU�HØT�FCU�

Jahr 2018 ermittelten fahrzeugbezogenen Kosten seines Privatwagens.

&CU�(KPCP\COV�JCV�FGP�-QUVGPCD\WI�CDIGNGJPV��'U�OGKPVG��GU�UGK�PKEJV�CWUTGKEJGPF�

belegt, wie viele beruflich veranlasste Kosten tatsächlich entstanden sind. Außer-

dem sah es die Fahrt zu dem Abteilungstreffen nicht als beruflich an, sondern als 

privat. Das Niedersächsische Finanzgericht gab zunächst dem Kläger recht und 

GTMCPPVG�FKG�-QUVGP�CP��&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�GPVUEJKGF�LGFQEJ�CPFGTU��'T�ICD�FGT�

Revision des Finanzamts statt. Nach seiner Auffassung hätte das Finanzgericht die 

Fahrtkosten mit dem Privatwagen nicht als Werbungskosten anerkennen dürfen 


#\�|8+|4|�������

„Erste Betriebsstätte“: Beschränkter Betriebsausgabenabzug 
für Fahrten zwischen Wohnung und Betriebsstätte

'KP�5GNDUVUVÀPFKIGT�GTOKVVGNVG�UGKPGP�)GYKPP�PCEJ�FGP�CNNIGOGKPGP�4GIGNP�FGU�

'KPMQOOGPUVGWGTIGUGV\GU��'T�JCVVG�GKP�$ØTQ�OKV�#PIGUVGNNVGP��XQP�FGO�CWU�GT�UGKP�

)GYGTDG�DGVTKGD��&CU�$ØTQ�ICNV�IGIGPØDGT�FGO�(KPCP\COV�CNU�UGKPG�$GVTKGDUUVÀV-
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te. Für seinen betrieblichen Pkw, der zum Betriebsvermögen gehörte, hatte er kein 

Fahrtenbuch geführt. Deshalb wurde die sog. 1%-Regelung angewendet, mit der 

die private Nutzung pauschal versteuert wird. Nach einer Betriebsprüfung hatte 

das Finanzamt die Steuerbescheide geändert und die geltend gemachten Betriebs-

ausgaben für den Pkw um pauschale Kosten für Fahrten zwischen Wohnung und 

$ØTQ�
�������FGU�.KUVGPRTGKUGU�LG�'PVHGTPWPIUMKNQOGVGT��IGMØT\V��)TWPFNCIG�YCTGP�

���|(CJTVGP�RTQ�,CJT��&CIGIGP�JCVVG�UKEJ�FGT�-NÀIGT�IGYGJTV�

&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�ICD�FGT�(KPCP\DGJÒTFG�WPF�FGO�(KPCP\IGTKEJV�TGEJV�
#\�|+++�

4|��������&KG�$GVTKGDUCWUICDGP�HØT�FKG�(CJTVGP�FGU�-NÀIGTU�\YKUEJGP�UGKPGT�9QJ-

nung und seinem Büro in den Streitjahren 2015 bis 2017 können nur beschränkt 

CDIG\QIGP�YGTFGP��YGKN�FCU�$ØTQ�FGU�-NÀIGTU�GKPG�$GVTKGDUUVÀVVG�FCTUVGNNV��'KPG�$G-

VTKGDUUVÀVVG�KO�5KPPG�FGU��|��#DU�|��5CV\|��0T�|��'5V)�KUV�FGT�1TV��CP�FGO�QFGT�XQP�

FGO�CWU�GKP�UGNDUVUVÀPFKI�6ÀVKIGT�UGKPG�.GKUVWPI�IGIGPØDGT�FGP�-WPFGP�GTDTKPIV��

&GT�$GITKHH�UGV\V�GKPG�QTVUHGUVG��FCWGTJCHVG�DGVTKGDNKEJG�'KPTKEJVWPI�XQTCWU��FKG�FGT�

Steuerpflichtige nicht nur gelegentlich, sondern mit einer gewissen Nachhaltigkeit, 

das heißt fortdauernd und immer wieder, zur Ausübung seiner beruflichen Tätigkeit 

aufsucht. Diese bisherige normspezifische Auslegung des Begriffs "Betriebsstätte" 

durch den Bundesfinanzhof sei auch nach der Neuordnung des steuerlichen Reise-

MQUVGPTGEJVU�CD�FGO�8GTCPNCIWPIU\GKVTCWO������FWTEJ�FCU�)GUGV\�\WT� PFGTWPI�

WPF�8GTGKPHCEJWPI�FGT�7PVGTPGJOGPUDGUVGWGTWPI�WPF�FGU�UVGWGTNKEJGP�4GKUG� 

MQUVGPTGEJVU�XQO������������
$5V$N|+������5�|�����YGKVGTJKP�OC»IGDNKEJ�

Mobiles Arbeiten vom Ausland aus möglich –  
Steuerliche Konsequenzen bedenken!

+P�&GWVUEJNCPF�IKNV�FGT�)TWPFUCV\��9GT�KO�+PNCPF�9QJPUKV\�QFGT�IGYÒJPNKEJGP� 

Aufenthalt hat, ist mit seinem Welteinkommen in Deutschland steuerpflichtig;  

FKG�VCVUÀEJNKEJG�$GUVGWGTWPI�CWUNÀPFKUEJGT�'KPMØPHVG�TKEJVGV�UKEJ�LGFQEJ�PCEJ�FGP�

GKPUEJNÀIKIGP�&QRRGNDGUVGWGTWPIUCDMQOOGP�
(TGKUVGNNWPI�QFGT�#PTGEJPWPI��

Schwierig wird es, wenn man seine Arbeit in Deutschland behält, aber ganz ins 

Ausland zieht. In gewissen Positionen lässt sich die meiste Arbeit selbst im sonnigen 

5ØFGP�GTNGFKIGP�WPF�HØT�GKP�RCCT�$GURTGEJWPIGP�TGKEJV�FKG�%QWEJ�QFGT�FCU�)ÀUVG-

zimmer beim Kollegen oder im Hotel. 
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(ØT�CNNGU��YCU�ØDGT�ØDNKEJG�7TNCWDUTGKUGP�JKPCWU�IGJV��UQNNVG�IGRNCPV�YGTFGP��YGT�

YCPP�YKG�XKGN�*QOGQHHKEG�KO�#WUNCPF�OCEJGP�FCTH��$GK�NCPIGP�WPF�QFGT�YKGFGT-

MGJTGPFGP�#WUNCPFUCWHGPVJCNVGP�MCPP�XKGNNGKEJV�UQICT�FKG�FGWVUEJG�.QJPUVGWGT�

YGIHCNNGP��#TDGKVIGDGT�OØUUGP�LGFQEJ�XKGNNGKEJV�.QJPUVGWGT�KO�#WUNCPF�GPVTKEJVGP��

Wenn Mitarbeitende, die normalerweise im Ausland arbeiten und dort Steuern, ggf. 

5Q\KCNCDICDGP�\CJNGP��NÀPIGTG�<GKV�QFGT�TGIGNOÀ»KI�KP�&GWVUEJNCPF�UKPF��\�|$��KO�

4CJOGP�GKPGU�2TQLGMVU��OØUUGP�FKGUG�GXVN��KP�&GWVUEJNCPF�CPIGOGNFGV�YGTFGP�

Für Umsatzsteuerpflichtige

Gewährung von Vertrauensschutz setzt bei innergemein-
schaftlichen Lieferungen keine Gelangensbestätigung voraus – 
Lieferung bleibt umsatzsteuerfrei

'KP�5VGWGTDGTCVGT�XGTMCWHVG������GKPGP�2MY�CP�GKPG�TWOÀPKUEJG�(KTOC��'T�RTØHVG�

FGTGP�75V�+F0T���NKG»�UKEJ�GKPGP�*CPFGNUTGIKUVGTCWU\WI�IGDGP�WPF�GTJKGNV�FGP�-CWH-

RTGKU�DCT��+O�8GTVTCI�XGTRHNKEJVGVG�UKEJ�FGT�-ÀWHGT��FCU�#WVQ�PCEJ�4WOÀPKGP�\W�

DTKPIGP��'KPG�)GNCPIGPUDGUVÀVKIWPI�
0CEJYGKU��FCUU�FGT�9CIGP�FQTV�CPIGMQOOGP�

ist) wurde aber trotz Mahnungen nie zurückgesandt. Der Steuerberater behandelte 

FGP�8GTMCWH�CNU�WOUCV\UVGWGTHTGK�
KPPGTIGOGKPUEJCHVNKEJG�.KGHGTWPI���&CU�(KPCP\COV�

NGJPVG�CD��'U�HGJNG�FKG�)GNCPIGPUDGUVÀVKIWPI��FGT�9CIGP�YWTFG�PKG�KP�4WOÀPKGP��

sondern nach der Abmeldung wieder in Deutschland zugelassen. Das Finanzgericht 

ICD�\WPÀEJUV�FGO�(KPCP\COV�TGEJV��1JPG�)GNCPIGPUDGUVÀVKIWPI�UGK�FGT�IGUGV\NKEJ�

IGHQTFGTVG�0CEJYGKU�PKEJV�GTDTCEJV��#WH�dIWVGP�)NCWDGPp�MÒPPG�UKEJ�FGT�8GTMÀWHGT�

PKEJV�DGTWHGP��YGPP�GT�FKGUGU�\GPVTCNG�0CEJYGKUFQMWOGPV�PKG�GTJKGNV��'T�JÀVVG�\�|$��

eine Kaution einbehalten können, bis die Bestätigung vorgelegen hätte.

&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�ICD�LGFQEJ�FGO�-NÀIGT�TGEJV�WPF�GPVUEJKGF��FCUU�FKG�)GYÀJ-

TWPI�XQP�8GTVTCWGPUUEJWV\�PCEJ��|�C�#DU�|��5CV\���75V)�s�LGFGPHCNNU�UGKV�+PMTCHV-

VTGVGP�FGU��|��C�75V&8�K��F��(��FGT�'NHVGP�8GTQTFPWPI�\WT� PFGTWPI�FGT�75V&8�

XQO������������
$)$N��+������������\WO������������s�PKEJV�XQTCWUUGV\V��FCUU�FGT�

7PVGTPGJOGT�GKPG�)GNCPIGPUDGUVÀVKIWPI�DGUKV\V�
#\��8�4��������9GPP�GKP�7PVGT-

PGJOGT�GKPG�.KGHGTWPI�CNU�UVGWGTHTGK�DGJCPFGNVG��QDYQJN�FKG�8QTCWUUGV\WPIGP�HØT�
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FKG�5VGWGTHTGKJGKV�FGT�KPPGTIGOGKPUEJCHVNKEJGP�.KGHGTWPI�PKEJV�XQTNCIGP��UGK�FKG�.KG-

ferung trotzdem als steuerfrei anzusehen, wenn die Inanspruchnahme der Steuer-

DGHTGKWPI�CWH�WPTKEJVKIGP�#PICDGP�FGU�#DPGJOGTU�DGTWJVG�WPF�FGT�7PVGTPGJOGT�

FKG�7PTKEJVKIMGKV�FKGUGT�#PICDGP�CWEJ�DGK�$GCEJVWPI�FGT�5QTIHCNV�GKPGU�QTFGPVNK-

chen Kaufmanns nicht erkennen konnte.

Vollverzinsung der Umsatzsteuer verstößt  
nicht gegen Unionsrecht

&CU�(KPCP\COV�JCVVG�DGK�FGT�-NÀIGTKP�GKPGP�8QTUVGWGTCD\WI�MQTTKIKGTV��FGP�FKG�-NÀ-

IGTKP�\WXQT�\W�7PTGEJV�IGNVGPF�IGOCEJV�JCVVG��YCU�\W�5VGWGTPCEJHQTFGTWPIGP�WPF�

PCEJ��|���C�#1�\W�GKPGT�8GT\KPUWPI�FKGUGT�5VGWGTPCEJHQTFGTWPIGP�\WNCUVGP�FGT�

-NÀIGTKP�HØJTVG��)GIGP�FKGUG�0CEJHQTFGTWPIU\KPUGP�YCPFVG�UKEJ�FKG�-NÀIGTKP��5KG�

OCEJVG�KO�9GUGPVNKEJGP�IGNVGPF��FKG�8QNNXGT\KPUWPI�KO�$GTGKEJ�FGT�7OUCV\UVGWGT�

XGTUVQ»G�IGIGP�FCU�7PKQPUTGEJV��FC�GU�UKEJ�WO�GKPG�5CPMVKQP�JCPFGNG��FKG�OKV�FGO�

7PKQPUTGEJV��KPUDGUQPFGTG�OKV�FGO�8GTJÀNVPKUOÀ»KIMGKVUITWPFUCV\��WPXGTGKPDCT�UGK��

&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�YKFGTURTCEJ�FKGUGT�#WHHCUUWPI�
#\��8�4��������&KG�8QNNXGT\KP-

sung schaffe einen Ausgleich zwischen den Steuerschuldnern, die zu unterschied-

lichen Zeitpunkten zur Steuer herangezogen werden, und wirke gleichermaßen 

\WIWPUVGP�WPF�\WNCUVGP�FGT�5VGWGTRHNKEJVKIGP��&KG�4KEJVGT�UVGNNVGP�MNCT��FCUU��|���C�

#1�YGFGT�7PKQPUTGEJV�FWTEJHØJTV�PQEJ�UQPUV�KP�FGP�#PYGPFWPIUDGTGKEJ�FGU�

7PKQPUTGEJVU�HÀNNV�

Für Erbschaft-/Schenkungsteuerpflichtige

Doppelbesteuerung der nichtehelichen Lebensgefährtin für 
Hinterbliebenenleistung aus Direktversicherung ist rechtmäßig

&KG�.GDGPUIGHÀJTVKP�GKPGU�8GTUVQTDGPGP�GTJKGNV�CWU�GKPGT�DGVTKGDNKEJGP�&KTGMVXGT-

UKEJGTWPI�GKPG�*KPVGTDNKGDGPGPNGKUVWPI�XQP�����������|'WTQ��&KGUG�<CJNWPI�YWT-

FG�DGTGKVU�FGT�'KPMQOOGPUVGWGT�WPVGTYQTHGP�WPF�\WUÀV\NKEJ�XQO�(KPCP\COV�CNU�

GTDUEJCHVUVGWGTRHNKEJVKIGT�'TYGTD�DGJCPFGNV��0CEJ�#D\WI�GKPGU�(TGKDGVTCIU�XQP�

������|'WTQ�UGV\VG�FCU�(KPCP\COV�'TDUEJCHVUVGWGT�XQP�TWPF�������|'WTQ�HGUV��&KG�
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MNCIGPFG�.GDGPUIGHÀJTVKP�JKGNV�FKGU�HØT�WPIGTGEJV��YGKN�'JGICVVGP�KP�ÀJPNKEJGP�(ÀN-

NGP�GTDUEJCHVUVGWGTHTGK�DNGKDGP�WPF�UKG�\WFGO�GKPG�¸DGTDGUVGWGTWPI�
KPUIGUCOV�EC��

�����$GNCUVWPI��TØIVG��5KG�UCJ�FCTKP�GKPGP�8GTUVQ»�IGIGP�FGP�)NGKEJJGKVUITWPFUCV\�

und wollte eine Steuerbefreiung geltend machen.

&CU�(KPCP\IGTKEJV�/ØPEJGP�YKGU�FKG�-NCIG�CD��&KG�d&QRRGNDGUVGWGTWPIp�
'KPMQO-

OGPUVGWGT�RNWU�'TDUEJCHVUVGWGT��FGT�.GDGPUIGHÀJTVKP�GKPGU�8GTUVQTDGPGP�HØT�GKPG�

*KPVGTDNKGDGPGPNGKUVWPI�KUV�XGTHCUUWPIUTGEJVNKEJ�\WNÀUUKI�
#\����-�����������&KG�

<CJNWPI�KUV�PCEJ��|��#DU�|��0T�|��'TD5V)�CNU�'TYGTD�XQP�6QFGU�YGIGP�UVGWGTRHNKEJ-

tig, da die Klägerin keine Witwenrente aus der gesetzlichen Rentenversicherung 

GTJCNVGP�MCPP��YGKN�UKG�PKEJV�OKV�FGO�8GTUVQTDGPGP�XGTJGKTCVGV�YCT��'KPG�WP\WNÀUUK-

ge Übermaßbesteuerung liege nicht vor. Steuerbefreiungen greifen bei einer nicht 

XGTJGKTCVGVGP�.GDGPUIGHÀJTVKP�PKEJV�

Für Gewerbesteuerpflichtige

Gewerbesteuerliche Hinzurechnung von Hotelzimmermieten 
bei einem Veranstalter für Konferenzen, Events und Reisen

'KPG�)OD*�QTICPKUKGTVG�-QPHGTGP\GP�

WPF�'XGPVU�WPF�OKGVGVG�FCHØT�TGIGNOÀ-

ßig Hotelzimmer, Räume und Technik 

an, die sie ihren Kunden weiterberech-

net. Das Finanzamt rechnete diese 

/KGVMQUVGP�FGO�IGYGTDNKEJGP�)GYKPP�

hinzu, das Finanzgericht lehnte das ab.

Der Bundesfinanzhof widersprach dem 

Finanzgericht: Auch gemietete Wirt-

schaftsgüter können fiktives Anlage-

vermögen sein, wenn sie nach Art und 

Nutzung auf Dauer für den Betrieb 

IGDTCWEJV�YØTFGP�
#\��+++�4���������5KG�

müssten nicht zum Kerngeschäft ge-
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JÒTGP�QFGT�UVÀPFKI�FKGUGNDGP�1DLGMVG�UGKP��'PVUEJGKFGPF�UGK�FCU�)GUEJÀHVUMQP\GRV��

9GPP�+OOQDKNKGP�
\�|$��CWEJ�*QVGN\KOOGT��UQ�TGIGNOÀ»KI�WPF�RNCPOÀ»KI�DGPÒVKIV�

werden, dass sie quasi ständig verfügbar sein müssen, könne eine Hinzurechnung 

erfolgen, auch wenn sie nur kurzzeitig gemietet würden und untereinander aus-

tauschbar seien. Da das Finanzgericht hierzu zu wenig festgestellt hatte, verwies 

der Bundesfinanzhof die Sache zurück.

Hinweis

&KG�'PVUEJGKFWPIGP�DGVTGHHGP�DGUQPFGTU�'XGPVWPVGTPGJOGP�WPF�(KTOGP��FKG�

TGIGNOÀ»KI�7PVGTMØPHVG�HØT�/KVCTDGKVGT�CPOKGVGP�

Verfahrensrecht

Überprüfung der Steuerbegünstigung von Vereinen – 
Finanzämter informieren über Abgabepflicht

8KGNG�8GTGKPG�MÒPPVGP�FGOPÀEJUV�XQO�(KPCP\COV�GKP�+PHQTOCVKQPUUEJTGKDGP�\WT�#D-

gabe der Steuererklärungen erhalten, da das Finanzamt in der Regel alle drei Jahre 

ØDGTRTØHV��QD�8GTGKPG�WPF�CPFGTG�1TICPKUCVKQPGP�
\�|$��5VKHVWPIGP���FKG�IGOGKP-

PØV\KIG��OKNFVÀVKIG�QFGT�MKTEJNKEJG�<YGEMG�XGTHQNIGP�
\�|$��5RQTV��WPF�/WUKMXGTGKPG��

Fördervereine von Schulen oder Kindertagesstätten, Naturschutzvereine usw.), in 

FGT�\WTØEMNKGIGPFGP�<GKV�OKV�KJTGP�6ÀVKIMGKVGP�FKG�8QTCWUUGV\WPIGP�HØT�FKG�$GHTGK-

WPI�XQP�FGT�-ÒTRGTUEJCHV��WPF�)GYGTDGUVGWGT�GTHØNNV�JCDGP�

<W�FKGUGO�<YGEM�OØUUGP�FKG�8GTGKPG�DGK�KJTGO�\WUVÀPFKIGP�(KPCP\COV�GKPG�5VGWGT-

GTMNÀTWPI�
8QTFTWEM�d-5V��p�OKV�FGT�d#PNCIG�)GOp��UQYKG�W��C��-QRKGP�KJTGT�-CUUGP-

DGTKEJVG�WPF�6ÀVKIMGKVU��D\Y��)GUEJÀHVUDGTKEJVG�CDIGDGP�
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�� &C�FGT�2TØHWPIU\GKVTCWO�PKEJV�DGK�CNNGP�8GTGKPGP�\WO�INGKEJGP�<GKVRWPMV�GPFGV��

UKPF�XQP�FGT�LGV\V�DGIKPPGPFGP�¸DGTRTØHWPI�PKEJV�UÀOVNKEJG�8GTGKPG�DGVTQHHGP��

8KGNG�YGTFGP�LGFQEJ�GKP�#PUEJTGKDGP�FGU�(KPCP\COVGU�GTJCNVGP��YGNEJGU�ØDGT�FKG�

#DICDGRHNKEJV�FGT�7PVGTNCIGP�KPHQTOKGTV�

�� 5VGWGTDGIØPUVKIVG�8GTGKPG��FKG�MGKPG�UVGWGTNKEJG�$GTCVWPI�JCDGP��OØUUVGP�FCPP�

ihre Steuererklärung bis zum 31.07.2026 einreichen. 

�� 'U�MCPP�GKP�Antrag auf Fristverlängerung�IGUVGNNV�YGTFGP��YGPP�8GTGKPG�PKEJV�

KP�FGT�.CIG�UKPF��FKGUG�(TKUV�GKP\WJCNVGP��¸DGT�FGP�#PVTCI�GPVUEJGKFGV�FCU�HØT�FGP�

8GTGKP�ÒTVNKEJ�\WUVÀPFKIG�(KPCP\COV�PCEJ�CNNIGOGKPGP�)TWPFUÀV\GP��

�� Die Steuererklärungen sind grundsätzlich elektronisch�ØDGT�FCU�1PNKPG�2QTVCN�

d/GKP�'.56'4p�\W�ØDGTOKVVGNP��

Vereinfachte Überprüfung der Steuerbefreiung

9WTFGP�KO�2TØHWPIU\GKVTCWO�PWT�IGTKPIG�'KPPCJOGP�GT\KGNV�
KPUDGUQPFGTG�UVGWGT-

RHNKEJVKIG�7OUÀV\G�XQP�YGPKIGT�CNU�������|'WTQ�RTQ�,CJT���MCPP�GKPG�vereinfachte 

Überprüfung der Steuerbefreiung erfolgen. Hierfür muss zwingend der Vor-

druck „Anlage zur Gemeinnützigkeitserklärung“�
�)GO���s�#PNCIG���XQNNUVÀP-

FKI�CWUIGHØNNV�WPF�\WUÀV\NKEJ�\WT�-ÒTRGTUEJCHVUVGWGTGTMNÀTWPI�
8QTFTWEM�d-5V��p�WPF�

d#PNCIG�)GOp��GKPIGTGKEJV�YGTFGP�

+P�FKGUGO�(CNN�OØUUGP�-CUUGPDGTKEJVG�QFGT�UQPUVKIG�7PVGTNCIGP�WPF�$GNGIG�ØDGT�

FKG�'KPPCJOGP�WPF�#WUICDGP�\WPÀEJUV�PKEJV�GKPIGTGKEJV�YGTFGP��)GUEJÀHVU��QFGT�

6ÀVKIMGKVUDGTKEJVG�GVE��OØUUGP�LGFQEJ�UVGVU�CDIGIGDGP�YGTFGP��&KGUG�7PVGTNCIGP�

UQYKG�FGT�8QTFTWEM�d)GO���s�#PNCIGp�MÒPPGP�ØDGT�'.56'4�CP�FCU�\WUVÀPFKIG�

Finanzamt übermittelt werden. Hierzu steht das Formular "Belegnachreichung zur 

5VGWGTGTMNÀTWPI��\WT�8GTHØIWPI��&KGUG�7PVGTNCIGP�MÒPPGP�CWEJ�KP�2CRKGTHQTO�DGKO�

Finanzamt eingereicht werden.
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Sonstiges

Grundsteuer (Bundesmodell):  
Was passiert mit laufenden Einsprüchen?

&KG�PGWG�)TWPFUVGWGT�YKTF�LG�PCEJ�$WPFGUNCPF�WPVGTUEJKGFNKEJ�DGTGEJPGV��+P�FGP�

.ÀPFGTP��FKG�FCU�UQI��$WPFGUOQFGNN�CPYGPFGP��NÀWHV�GU�XGTGKPHCEJV�UQ�CD��<WGTUV�

UVGNNV�FCU�(KPCP\COV�FGP�)TWPFUVGWGTYGTV�HGUV��&CTCWU�YKTF�OKV�FGT�IGUGV\NKEJ�HGUV-

IGNGIVGP�5VGWGTOGUU\CJN�FGT�)TWPFUVGWGTOGUUDGVTCI�DGTGEJPGV��#WH�FKGUGP�/GUU-

DGVTCI�YGPFGV�CPUEJNKG»GPF�FKG�)GOGKPFG�KJTGP�*GDGUCV\�CP��'TUV�FCTCWU�GTIKDV�

UKEJ�FKG�VCVUÀEJNKEJ�\W�\CJNGPFG�)TWPFUVGWGT��&CU�DGVTKHHV�PKEJV�$C[GTP��$CFGP�9ØTV-

temberg, Niedersachsen, Hamburg und Hessen.

Das Bundesmodell bleibt umstritten. Der Bundesfinanzhof hat die neuen Bewer-

VWPIUTGIGNP�\YCT�KP�OGJTGTGP�7TVGKNGP�XQO������������\WPÀEJUV�HØT�XGTHCUUWPIU-

IGOÀ»�IGJCNVGP��&GPPQEJ�UKPF�KP\YKUEJGP�8GTHCUUWPIUDGUEJYGTFGP�DGKO�$WPFGU-

XGTHCUUWPIUIGTKEJV�CPJÀPIKI�
#\����$X4��������WPF���$X4����������(ØT�'KIGPVØOGT�

von Immobilien stellt sich daher vor allem die Frage, was mit bereits eingelegten 

'KPURTØEJGP�RCUUKGTV�

+UV�GKP�'KPURTWEJ�PQEJ�QHHGP��MCPP�GU�UKPPXQNN�UGKP��CWH�FKG�CPJÀPIKIGP�8GTHCJTGP�

DGKO�$WPFGUXGTHCUUWPIUIGTKEJV�JKP\WYGKUGP�WPF�FCU�'KPURTWEJUXGTHCJTGP�DKU�\WT�

'PVUEJGKFWPI�TWJGP�\W�NCUUGP��9KEJVKI�KUV�FCDGK�FGT�TKEJVKIG�$GUEJGKF��9GT�FKG�$G-

YGTVWPI�FGU�)TWPFUVØEMU�CPITGKHGP�YKNN��OWUU�KP�FGT�4GIGN�IGIGP�FGP�)TWPFUVGWGT-

YGTVDGUEJGKF�WPF�QFGT�FGP�)TWPFUVGWGTOGUUDGUEJGKF�
DGKFGU�(KPCP\COV��XQTIGJGP�

s�PKEJV�GTUV�IGIGP�FGP�)TWPFUVGWGTDGUEJGKF�FGT�)GOGKPFG�

Wichtig:�'KP�TWJGPFGT�'KPURTWEJ�DGFGWVGV�PKEJV��FCUU�XQTGTUV�PKEJVU�\W�\CJNGP�KUV��

&KG�HGUVIGUGV\VG�)TWPFUVGWGT�DNGKDV�ITWPFUÀV\NKEJ�HÀNNKI��FCU�'KPURTWEJUXGTHCJTGP�

YKTF�NGFKINKEJ�DKU�\WT�-NÀTWPI�FGT�8GTHCUUWPIUHTCIG�PKEJV�GPVUEJKGFGP�
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7PCDJÀPIKI�XQP�FGT�8GTHCUUWPIUHTCIG�NQJPV�UKEJ�GKP�$NKEM�CWH�OÒINKEJG�(GJNGT�KO�

'KP\GNHCNN��*ÀWHKIG�2WPMVG�UKPF�\�|$��HCNUEJG�9QJP��QFGT�)TWPFUVØEMUHNÀEJGP��GKPG�

WP\WVTGHHGPFG�)TWPFUVØEMUCTV�QFGT�HGJNGTJCHVG�$QFGPTKEJVYGTVCPICDGP��5QNEJG�

-QTTGMVWTGP�MÒPPGP�CWEJ�FCPP�YKEJVKI�UGKP��YGPP�FKG�8GTHCUUWPIUDGUEJYGTFGP�

URÀVGT�MGKPGP�'THQNI�JCDGP�

Hinweis

9GT�'KPURTWEJ�GKPIGNGIV�JCV��UQNNVG�RTØHGP�
NCUUGP���QD�FCU�8GTHCJTGP�PQEJ�

offen ist und ob die Begründung ggf. ergänzt werden sollte. 

Jahresabschlüsse von Unternehmen:  
Vorsicht bei „Fake-Zahlungsaufforderungen“

Das Bundeszentralamt für Steuern und das Bundesamt für Justiz warnen immer 

YKGFGT�XQT�DGVTØIGTKUEJGP�'�/CKNU�OKV�<CJNWPIUCWHHQTFGTWPIGP��7PVGTPGJOGP�

hätten angeblich ihre Jahresabschlüsse nicht veröffentlicht und sollten jetzt an die 

CPIGIGDGPG�$CPMXGTDKPFWPI�ØDGTYGKUGP��6WP�5KG�GU�PKEJV��-NKEMGP�5KG�PKEJV�CWH�

KTIGPFYGNEJG�.KPMU��²HHPGP�5KG�MGKPG�#PJÀPIG��#WEJ��YGPP�XKGN�&TWEM�IGOCEJV�

wird.

Richtig ist:

�� 'U�IKDV�GKP�$WPFGU\GPVTCNCOV�HØT�5VGWGTP��&CU�$WPFGU\GPVTCNCOV�OKV�*CWRVUKV\�KP�

$QPP�JCV�CDGT�PKEJVU�OKV�FGT�8GTÒHHGPVNKEJWPI�XQP�,CJTGUCDUEJNØUUGP�\W�VWP�

�� Dafür ist nämlich das Bundesamt für Justiz zuständig. Sie bekommen tatsächlich 

2QUV�XQP�FKGUGT�$GJÒTFG�CWU�$QPP��YGPP�GKP�$W»IGNF�IGIGP�5KG�YGIGP�FGT�
XGT-

URÀVGVGP��8GTÒHHGPVNKEJWPI�XQP�,CJTGUCDUEJNØUUGP�HGUVIGUGV\V�YKTF��

�� -CRKVCNIGUGNNUEJCHVGP��KPUDGUQPFGTG�)OD*U��CDGT�CWEJ�DGUVKOOVG�2GTUQPGPJCP-

FGNUIGUGNNUEJCHVGP�YKG�GKPG�)OD*���%Q��-)�OØUUGP�LÀJTNKEJ�+PHQTOCVKQPGP�CWU�

ihrer Rechnungslegung fristgerecht offen- bzw. hinterlegen.
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�� 4KEJVKI�KUV�
NGKFGT��CWEJ��&KG�8GTÒHHGPVNKEJWPI�KO�$WPFGUCP\GKIGT�MQUVGV���WPF�

\YCT�PKEJV�YGPKI��5Q�XGTNCPIV�FKG�COVNKEJG�2WDNKMCVKQPURNCVVHQTO�DKU�\W�����|'W-

ro-Cent pro sichtbarem Zeichen, wenn Scans oder Dokumente mit gescannten 

$GUVCPFVGKNGP�GKPIGTGKEJV�YGTFGP��#NNGKP�HØT�FGP�2QUVGP�d(QTFGTWPIGP�CWU�.KGHG-

TWPIGP�WPF�.GKUVWPIGPp�KUV�FCU�MPCRR�GKP|'WTQ�\WUÀV\NKEJ�s�PWT�HØT�FKG�#WHDGTGK-

tung bei der Publikations-Plattform. 

�� 9GPP�GKP�7PVGTPGJOGP�UGKPGP�8GTÒHHGPVNKEJWPIURHNKEJVGP�PKEJV�PCEJMQOOV��

YKTF�GKP�$W»IGNF�XQP�OKPFGUVGPU������|'WTQ�DKU�\W�������|'WTQ�HGUVIGUGV\V�s�

und das kann die Behörde vollstrecken lassen.

Betrüger nutzen jedoch scheinbar oft das Halbwissen über die Pflichten und die 

5CPMVKQPGP�CWU��8GTDTGKVGV�UKPF�DGVTØIGTKUEJG�<CJNWPIUCWHHQTFGTWPIGP�YGIGP�GKPGT�

8GTÒHHGPVNKEJWPI�KO�$WPFGUCP\GKIGT���QHHGPDCT�OKV�FGO�#DUGPFGT�d$WPFGUCOV�FGT�

,WUVK\p��OCPEJOCN�CWEJ�OKV�$W»IGNF�#PFTQJWPI�

Hinweis

Wenn eine Rechnung von einer dubiosen Quelle kommt, ist es im Zweifel 

besser, beim Spezialisten in Sachen Rechnungslegung nachzufragen.

Kassenführung bei mobilen Handelsbetrieben ohne feste 
Betriebsstätte – Anforderungen, typische Fehler und 
steuerliche Konsequenzen

/QDKNG�*CPFGNUMQPUVGNNCVKQPGP�s�KPUDGUQPFGTG�KO�$GTGKEJ�FGU�.GDGPUOKVVGNJCPFGNU�

s�UKPF�KP�FGT�2TCZKU�MGKPGUYGIU�UGNVGP��6[RKUEJGTYGKUG�GTHQNIV�FGT�VÀINKEJG�9CTGP-

GKPMCWH�DGK�)TQ»JÀPFNGTP�OKV�CPUEJNKG»GPFGT�WPOKVVGNDCTGT�9GKVGTXGTÀW»GTWPI�

CP�#DPGJOGT��QJPG�FCUU�GKPG�HGUVG�$GVTKGDUUVÀVVG�QFGT�.CIGTJCNVWPI�DGUVGJV��&KG�

)GUEJÀHVUCDYKEMNWPI�GTHQNIV�FCDGK�JÀWHKI�XQNNUVÀPFKI�KP�DCT��)GTCFG�KP�FKGUGP�(ÀNNGP�

\GKIV�UKEJ�KP�FGT�2TCZKU��FCUU�FKG�#PHQTFGTWPIGP�CP�GKPG�QTFPWPIUIGOÀ»G�-CUUGP-

HØJTWPI�JÀWHKI�WPVGTUEJÀV\V�YGTFGP��&GT�7OUVCPF��FCUU�7OUÀV\G�CW»GTJCND�GKPGT�
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Impressum 

�������#NNG�4GEJVG��KPUDGUQPFGTG�FCU�8GTNCIUTGEJV��CNNGKP�DGKO�*GTCWUIGDGT�&#6'8�G)��������0ØTPDGTI�


8GTNCI���&KG�+PJCNVG�YWTFGP�OKV�ITÒ»VGT�5QTIHCNV�GTUVGNNV��GTJGDGP�MGKPGP�#PURTWEJ�CWH�GKPG�XQNNUVÀPFKIG�

&CTUVGNNWPI�WPF�GTUGV\GP�PKEJV�FKG�2TØHWPI�WPF�$GTCVWPI�KO�'KP\GNHCNN�

&KG�GPVJCNVGPGP�$GKVTÀIG�WPF�#DDKNFWPIGP�UKPF�WTJGDGTTGEJVNKEJ�IGUEJØV\V��&KG�8GTYGPFWPI�FGT�+PJCNVG�

WPF�$KNFGT�KO�-QPVGZV�FKGUGT�/CPFCPVGP�/QPCVUKPHQTOCVKQP�GTHQNIV�OKV�'KPYKNNKIWPI�FGT�&#6'8�G)�

'KPG�0WV\WPI�HØT�<YGEMG�FGU�6GZV��WPF�&CVCOKPKPI�
�|��D�7TJ)��UQYKG�HØT�<YGEMG�FGT�'PVYKEMNWPI��FGU�

6TCKPKPIU�WPF�FGT�#PYGPFWPI�
IIH��IGPGTCVKXGT��-ØPUVNKEJGT�+PVGNNKIGP\��YKG�CWEJ�FKG�<WUCOOGPHCUUWPI�

und Bearbeitung des Werkes durch Künstliche Intelligenz, ist nicht gestattet.

HGUVGP�$GVTKGDUUVÀVVG�GT\KGNV�YGTFGP��HØJTV�LGFQEJ�\W�MGKPGT�'TNGKEJVGTWPI�FGT�IG-

UGV\NKEJGP�#WH\GKEJPWPIURHNKEJVGP��8KGNOGJT�DGUVGJV�CWHITWPF�FGT�$CTIGUEJÀHVG�GKP�

gesteigertes Bedürfnis nach nachvollziehbaren und zeitgerechten Aufzeichnungen.

Mobile Handelsbetriebe mit Bargeschäften unterliegen uneingeschränkt den Anfor-

FGTWPIGP�CP�GKPG�QTFPWPIUIGOÀ»G�-CUUGPHØJTWPI��6[RKUEJG�/ÀPIGN�YKG�HGJNGPFG�

'KP\GNCWH\GKEJPWPIGP��WPXQNNUVÀPFKIG�-CUUGPDGTKEJVG�QFGT�PCEJVTÀINKEJG�'THCUUWPI�

HØJTGP�TGIGNOÀ»KI�\WT�8GTYGTHWPI�FGT�$WEJHØJTWPI���

&KG�CMVWGNNG�4GEJVURTGEJWPI�FGU�$WPFGUHKPCP\JQHU�
\�|$��:�4�������D\Y��:�4��������

bestätigt, dass bereits formelle Defizite eine Schätzungsbefugnis begründen und die 

(KPCP\XGTYCNVWPI�FKG�5EJÀV\WPIUOGVJQFG�PCEJ�RHNKEJVIGOÀ»GO�'TOGUUGP�YÀJNGP�

kann. Bei erheblichen Mängeln der Aufzeichnungen können Schätzungen erforder-

NKEJ�YGTFGP��KO�'KP\GNHCNN�MCPP�JKGTDGK�CWEJ�GKPG�4QJIGYKPPCWHUEJNCIUEJÀV\WPI�

in Betracht kommen. Besondere Bedeutung kommt dabei der vollständigen und 

\GKVIGTGEJVGP�'THCUUWPI�UQYQJN�FGT�'KPPCJOGP�CNU�CWEJ�FGU�9CTGPGKPMCWHU�\W��FC�

Mängel auf der Ausgabenseite die Schätzung zusätzlich verschärfen können.

Publication name: Mandanten-Monatsinformation 06/2026 generated: 
2026-05-22T12:59:26+02:00 



13

Juni 2026 – Monatsinformation

1  Für den abgelaufenen Monat.

2� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�HØT�FCU�CDIGNCWHGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

3 Für den abgelaufenen Monat, bei Dauerfristverlängerung für den vorletzten Monat.

�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�

ohne Dauerfristverlängerung für das abgelaufene Kalendervierteljahr.

5� 7OUCV\UVGWGTXQTCPOGNFWPIGP�WPF�.QJPUVGWGT�#POGNFWPIGP�OØUUGP�ITWPFUÀV\NKEJ�DKU�\WO�����FGU�FGO�

#POGNFWPIU\GKVTCWO�HQNIGPFGP�/QPCVU�
CWH�GNGMVTQPKUEJGO�9GI��CDIGIGDGP�YGTFGP��(ÀNNV�FGT�����CWH�GKPGP�

Samstag, Sonntag oder Feiertag, ist der nächste Werktag der Stichtag. Bei einer Säumnis der Zahlung bis zu 

FTGK�6CIGP�YGTFGP�MGKPG�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�GTJQDGP��'KPG�¸DGTYGKUWPI�OWUU�UQ�HTØJ\GKVKI�GTHQNIGP��FCUU�FKG�

Wertstellung auf dem Konto des Finanzamts am Tag der Fälligkeit erfolgt.

6� $GK�<CJNWPI�FWTEJ�5EJGEM�KUV�\W�DGCEJVGP��FCUU�FKG�<CJNWPI�GTUV�FTGK�6CIG�PCEJ�'KPICPI�FGU�5EJGEMU�DGKO�

(KPCP\COV�CNU�GTHQNIV�IKNV��'U�UQNNVG�UVCVVFGUUGP�GKPG�'KP\WIUGTOÀEJVKIWPI�GTVGKNV�YGTFGP�

7 Die Sozialversicherungsbeiträge sind einheitlich am drittletzten Bankarbeitstag des laufenden Monats fällig. 

7O�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�\W�XGTOGKFGP��GORHKGJNV�UKEJ�FCU�.CUVUEJTKHVXGTHCJTGP��$GK�CNNGP�-TCPMGPMCUUGP�IKNV� 

GKP�GKPJGKVNKEJGT�#DICDGVGTOKP�HØT�FKG�$GKVTCIUPCEJYGKUG��&KGUG�OØUUGP�FGT�LGYGKNKIGP�'KP\WIUUVGNNG�DKU� 

URÀVGUVGPU�\YGK�#TDGKVUVCIG�XQT�(ÀNNKIMGKV�
F��J��CO������������������������LGYGKNU���7JT��XQTNKGIGP�� 

4GIKQPCNG�$GUQPFGTJGKVGP�D\IN��FGT�(ÀNNKIMGKVGP�UKPF�IIH��\W�DGCEJVGP��9KTF�FKG�.QJPDWEJHØJTWPI�FWTEJ� 

GZVGTP�$GCWHVTCIVG�GTNGFKIV��UQNNVGP�FKG�.QJP��WPF�)GJCNVUFCVGP�GVYC�\GJP�6CIG�XQT�FGO�(ÀNNKIMGKVUVGTOKP� 

an den Beauftragten übermittelt werden. Dies gilt insbesondere, wenn die Fälligkeit auf einen Montag  

oder auf einen Tag nach Feiertagen fällt.

Termine Steuern / Sozialversicherung Juni/Juli 2026

Steuerart Fälligkeit

.QJPUVGWGT��-KTEJGPUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI 10.06.20261 10.07.20262

'KPMQOOGPUVGWGT��-KTEJGPUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI 10.06.2026 'PVHÀNNV

Körperschaftsteuer, Solidaritätszuschlag 10.06.2026 'PVHÀNNV

7OUCV\UVGWGT 10.06.20263 10.07.2026�

'PFG�FGT�5EJQPHTKUV�QDKIGT�

Steuerarten bei Zahlung durch:

Überweisung5 15.06.2026 13.07.2026

Scheck6 10.06.2026 10.07.2026

Sozialversicherung7 26.06.2026 ����������

Kapitalertragsteuer, Solidaritätszuschlag

Die Kapitalertragsteuer sowie der darauf entfallende 

Solidaritätszuschlag sind zeitgleich mit einer erfolg-

VGP�)GYKPPCWUUEJØVVWPI�CP�FGP�#PVGKNUGKIPGT�CP�

das zuständige Finanzamt abzuführen.
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